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Medienmitteilung 
        Bern, den 9. September  2009 
 
 

„Grünes Klassenzimmer“ der Stadt Bern erhält  
Förderpreis der Mittelstufenkonferenz von LEBE 
 

Das grüne Klassenzimmer der Stadtgärtnerei Bern erhält den Förderpreis 2009 
der Mittelstufenkonferenz des Verbandes Lehrerinnen und Lehrer Bern (LEBE). 
Mit dem Preis würdigt die Mittelstufenkonferenz von LEBE jedes Jahr einen 
innovativen ausserschulischen Lernort. 
 

Mit ihrem vielfältigen Unterricht im „grünen Klassenzimmer“ begeistern die Naturpä-
dagoginnen der Stadtgärtnerei Bern seit rund fünf Jahren Berner Kinder vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse. Dass auch die Lehrpersonen nicht unbeeindruckt blieben, 
zeigt die aktuelle Auszeichnung: Heute hat die Mittelstufenkonferenz des Verbandes 
Lehrerinnen und Lehrer Bern dem grünen Klassenzimmer den Förderpreis 2009 ver-
liehen. Mit diesem Preis werden die ansprechenden Unterrichtseinheiten, das Enga-
gement der Naturpädagoginnen Ursula Miranda und Klio Timoteo sowie der ausser-
gewöhnliche Lernort gewürdigt. Die Schulstunden unter alten Baumbeständen, zwi-
schen Wiesen, Wald und Gewässer, im Kräutergarten und der modernen Gärtnerei-
anlage sind für viele Kinder und Lehrpersonen ein unvergessliches Erlebnis.  
 
Das natur- und umweltpädagogische Angebot „grünes Klassenzimmer“ der Stadt 
Bern richtet sich an die Unter- und Mittelstufe der Berner Schulen und sieht sich als 
Ergänzung zum Fach Natur, Mensch, Mitwelt. Es soll die Lehrpersonen motivieren, 
sogenannten „Draussen-Lernzeiten“ anzubieten. Die Unterrichtseinheiten heissen 
beispielsweise „Schnecke, Regenwurm und Feuerwanze“, „Baumwerkstatt“ oder 
„Pflanzengeheimnisse“ und bieten zahlreiche Entdeckungen und Erlebnisse. „Diese 
Art der Naturvermittlung entspricht einem grossen Bedürfnis,“ bestätigt Ursula Miran-
da. „Wir haben eine sehr gute Resonanz bei den Schulen.“ Sie hat das grüne Klas-
senzimmer mit aufgebaut und freut sich daher besonders über die mit dem Förder-
preis verbundene Anerkennung der Lehrerinnen und Lehrer. „Das ist eine tolle Basis 
für den weiteren Ausbau unseres Angebots,“ freut sie sich. 
 
Die Mittelstufenkonferenz des Berufsverbandes Lehrerinnen und Lehrer Bern vertritt 
die Lehrpersonen der 3.-6. Klasse des ganzen Kantons Bern. Sie vergibt seit Jahren 
einen symbolischen Förderpreis für innovative, kleine, ausserschulische Lernorte, um 
die entsprechenden Angebote zu würdigen und publik zu machen. 
 

 Weitere Informationen erhalten Sie von Michael Gerber, Mediensprecher LEBE,  un-
ter 031 326 47 57, bzw. 079 718 80 69 oder per E-Mail: michael.gerber@lebe.ch  

 

 Für Fragen in Bezug zum «grünen Klassenzimmer» steht Ihnen Ursula Miranda, Na-
turpädagogin der Stadtgärtnerei, Telefon 031 350 16 36, zur Verfügung. 
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